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Das Prinzenpaar der Stadt Hagen
André II. und Ilga I.
Session 2025/2026

Festkomitee Hagener Karneval e.V.
Heft Nr. 40 Session 2025/2026

Lachen, feiern, Hand in Hand -
mit Kappe und Herz durchs Volmeland.

Wir zeigen euch mit Spaß und Tat:
Sagenhaft, was diese Stadt für tolle Menschen hat!
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Liebe Närrinnen und Narren,

wenn in Hagen die Straßen bunter werden, 
die Musik ein wenig lauter klingt und das 
Lachen noch leichter fällt, dann wissen wir: 
Die närrische Zeit ist wieder da. Unsere 
Stadt zeigt sich in diesen Wochen von ihrer 
fröhlichsten Seite – lebendig, herzlich und 
voller gemeinschaftlicher Energie. In dieser 
Session 2025/2026 führt unser Prinzenpaar 
André II. und Ilga I. die närrischen Geschicke 
an. Beide tragen nicht nur stolz ihre 
karnevalistischen Titel, sondern bringen als 
Mitarbeitende der Stadtverwaltung auch 
ein starkes Zeichen der Verbundenheit zu 
unserer Stadt mit. 

Der Karneval ist seit vielen Jahrzehnten 
ein wichtiger Bestandteil des Hagener 
Miteinanders. Er steht für die Vielfalt 
unserer Volmestadt, für Traditionen, die 
gepflegt werden und für Freude, die wir 
miteinander teilen. Dieses Miteinander – ob 
im Vereinsleben, auf den Straßen oder in 
den Sälen – ist ein wesentlicher Teil dessen, 
was unsere Stadt ausmacht. Ich selber weiß, 
wie viel Leidenschaft, Zeit und kreativer Einsatz hinter all den Veranstaltungen 
und Umzügen steckt. Dafür möchte ich allen Beteiligten, Organisatorinnen und 
Organisatoren sowie den zahlreichen Helferinnen und Helfern herzlich danken.

Liebe Närrinnen und Narren, freuen wir uns auf eine heitere, unvergessliche Session 
2025/2026 voller fröhlicher Begegnungen und Hagener Herzlichkeit. Ich wünsche 
allen viel Freude, schöne gemeinsame Momente und zahlreiche Augenblicke, die 
uns lange in guter Erinnerung bleiben werden.

Hagau lo gohn!
Hagen, im Dezember 2025

Dennis Rehbein

Oberbürgermeister der Stadt Hagen

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Hagen
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Liebe Hagener Närrinnen und Narren, 
liebe Freunde des Hagener Karnevals aus nah 
und fern, 
 
die Session hat mit einem vollen Ratssaal am 
11.11.2025 begonnen. Es war herrlich anzusehen, 
mit welcher Power unsere Tanzgarden ihre Tänze 
präsentierten. Schon 4-Jährige wussten im 
Showtanz zu begeistern und das in vollem Elan. 
Dafür geht mein Dank auch an die Trainerinnen 
der Vereine. 

Der Prinzenball 2025 war ein superschöner Abend 
mit einem großartigen Publikum und Künstlern. 
Die Stadtgarde hat im ersten Jahr begeistert und 
wurde mit viel Applaus bedacht. 
 
Ich wünsche unserem Prinzenpaar Andre´ II. und 
Prinzessin Ilga I. genauso den Vereinen, mit und 
ohne Symbolfiguren, eine großartige Session.  

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Sponsoren und Unterstützer des Hagener 
Karnevals. Ohne Eure Hilfe gäbe es z.B. keinen Prinzenball in der Stadthalle Hagen. 
 
Auch in diesem Jahr wird es wieder die Umzüge am Rosensonntag in Boele und am 
Rosenmontag in Hagen geben. Belohnt die Vereine, insbesondere die Wagenbauer, 
mit eurem Besuch an diesen großartigen Tagen. Viel Arbeit steckt jedes Jahr in den 
Wagen und Fußtruppen.  
  
Das Brauchtum Karneval, das Prinzenpaar und die Hagener Karnevalsvereine, ob 
mit oder ohne Symbolfigur, bringen uns Frohsinn und Freude.  

3x Kräftig 

Hagen lo gohn
Holger Holzhauer

1. Vorsitzender des Festkomitees Hagener Karneval e. V.

Grußwort des 1. Vorsitzenden
des Festkomitees Hagener Karneval e. V.
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Lachen, feiern, Hand in Hand -
mit Kappe und Herz durchs Volmeland.

Wir zeigen euch mit Spaß und Tat:
Sagenhaft, was diese Stadt für tolle Menschen hat!

Prinzenpaar der Stadt Hagen 2025/2026
André II. & Ilga I.

Prinz André II. und Prinzessin Ilga I.
Hagau lo gohn an alle Närrinnen und Narren!
Mit großer Freude und Dankbarkeit dürfen wir uns als das Prinzenpaar der Stadt 
Hagen in der Session 2025/2026 vorstellen.
Es ist uns eine große Ehre, die närrische Regentschaft in unserer schönen Stadt 
übernehmen und gemeinsam mit euch das karnevalistische Brauchtum feiern zu 
dürfen.

Ich, Ilga I., freue mich besonders, in dieser Session Prinzessin des Hagener 
Karnevals zu sein. Als Psychologin liegt mir das Miteinander von Menschen sehr 
am Herzen – im Beruf wie im privaten Leben. Der Karneval ist für mich gelebte 
Gemeinschaft, ein Ort, an dem Freude, Zusammenhalt und Lebenslust spürbar 
werden. Als Mitglied der Blau-Weißen Funken Hagen 1951 e.V. durfte ich das 
närrische Treiben sowohl unterstützend als auch mittendrin erleben. Dass 
mein Sohn Felix bereits Kinderprinz in Hagen war, macht diese Rolle für mich 
umso bedeutungsvoller - ein Stück jecke Familiengeschichte, das wir mit Stolz 
weitertragen.
Der Karneval begleitet auch meinen Prinzen André II. schon seit Kindheitstagen.
Seine „Sozialisation im Fastelovend“ begann als echter kölscher Jung im Jahr 1983 
- damals im Bewegungsraum des Kindergartens in Köln-Pesch.
Sein Vater war als Tanzoffizier und Mitglied der legendären „Nippeser Bürgerwehr“ 
sowie als Wegbegleiter vieler Kölner Dreigestirne tief im rheinischen Karneval  
verwurzelt. So war es fast selbstverständlich, dass auch André früh Teil des 
närrischen Treibens wurde - ob als Schilderträger, Kamellejung, Wagenengel oder 
Bagagehelfer beim Kölner Rosenmontagszug.
Später folgte sein Engagement bei der „Lagenser Narrenfreiheit“, bevor ihn 
schließlich das Leben – und eine liebe Nachbarin namens Nicole – zum Hagener 
Karneval und den Blau-Weißen Funken führte.

Viele schöne Momente durfte er seitdem erleben – ob in Köln, Lage oder hier in 
Hagen. Doch nirgendwo, so sagt er, sei der Karneval so herzlich und menschlich wie 
hier: „Es ist sagenhaft, was unsere Stadt für tolle Menschen hat!“
Dieses Zitat wurde zu unserem Motto der Session 2025/2026, denn wir möchten 
den Menschen in Hagen danken – für ihr Engagement, ihre Offenheit und ihre 
Freude am gemeinsamen Feiern. Ein besonderer Dank gilt dem Festkomitee 
Hagener Karneval, allen Vereinen, Aktiven, Sponsoren und Unterstützern, die Jahr 
für Jahr dieses großartige Brauchtum lebendig halten.
Wir freuen uns auf eine unvergessliche Session mit euch allen und darauf, Frohsinn, 
Lebensfreude und Herzlichkeit in die Säle und Herzen der Menschen zu bringen.
Mit einem strahlenden Lächeln und einem dreifachen
Hagau – lo gohn!
Euer Prinz André II & Eure Prinzessin Ilga I.
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Ein Orden ist immer etwas ganz Besonderes - er erzählt eine Geschichte, spiegelt 
Werte wider und verbindet Menschen. Auch wir haben uns viele Gedanken gemacht, 
denn unser Orden soll ausdrücken, wer wir sind und wofür wir stehen.
Wir beide arbeiten für die Stadtverwaltung Hagen - ein echtes Novum, dass das 
Prinzenpaar aus der Verwaltung kommt! Unsere Stadt liegt uns sehr am Herzen, 
daher schmückt das Hagener Stadtwappen den Orden oben rechts. Es steht für 
unsere Verbundenheit, unseren Stolz und unsere Liebe zu dieser wunderbaren 
Stadt.

Der Orden selbst hat die Form eines Herzens - ein Symbol für genau diese Liebe. 
Denn wir sind überzeugt: Hagen ist sagenhaft! Sagenhaft in seiner Geschichte, 
seiner Vielfalt und vor allem in den Menschen, die hier leben. Deshalb steht das 
Wort „sagenhaft“ auch im Mittelpunkt unseres Ordens als Ausdruck all dessen, was 
Hagen für uns bedeutet.

Links unten findet sich das Logo der Blau-Weißen Funken, unserem 
karnevalistischen Zuhause.
Hier engagieren wir uns beide mit viel Leidenschaft und in dieser Session dürfen wir 
gemeinsam das 75-jährige Bestehen unseres Vereins feiern. Natürlich darf dieses 
stolze Jubiläum auf unserem Orden nicht fehlen!
Wir werden unseren Orden mit großer Freude und Dankbarkeit tragen: als Zeichen 
unserer Liebe zu Hagen, zu unserem Verein und zu all den Menschen, die den 
Karneval mit Herz und Begeisterung leben.

Darauf ein dreifaches

Hagau – lo – gohn!

Vorstellung des Prinzenordens
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Euer Prinz André II. & Eure Prinzessin Ilga I.

Auch wir, Euer Prinzenpaar der Stadt Hagen, lieben die Tradition und den Karneval 
mit all seiner Lebensfreude und Gemeinschaft. Ebenso liegt uns am Herzen, Gutes 
zu tun und Verantwortung zu übernehmen. Daher war für uns schnell klar: Auch in 
unserer Session wird der Prinzensticker wieder einem guten Zweck gewidmet.

Unser Sticker - der Orden in Miniformat - kann für 5 € pro Stück bei unserem Team 
erworben werden. Der gesamte Erlös kommt in diesem Jahr der Bewerbung des 
Angebots von JugendNotmail in unserer Stadt zugute. So möchten wir dazu 
beitragen, dass noch mehr Kinder und Jugendliche von diesem kostenfreien, 
anonymen und rund um die Uhr erreichbaren Online-Beratungsangebot erfahren.

Gerade in einer Zeit, in der viele junge Menschen mit Sorgen, Ängsten oder 
Einsamkeit kämpfen, ist ein offenes Ohr und schnelle Hilfe besonders wichtig. 
JugendNotmail bietet genau das: vertrauliche und professionelle Unterstützung 
durch geschulte Fachkräfte, die jederzeit online erreichbar sind. Wir haben uns sehr 
gefreut, dass die Stadt Hagen eine Kooperation mit JugendNotmail eingegangen ist, 
um dieses wertvolle Angebot in unserer Region bekannter zu machen. Denn auch 
hier in Hagen gibt es junge Menschen, die Hilfe brauchen und nicht wissen, wohin 
sie sich wenden können.
Mit dem Verkauf unseres Prinzenstickers möchten wir dazu beitragen, 
JugendNotmail und die Verbreitung dieses wichtigen Angebots aktiv zu 
unterstützen. Kein Kind und kein Jugendlicher sollten mit seinen Sorgen allein 
bleiben müssen. Gemeinsam können wir helfen, dass Unterstützung dort
ankommt, wo sie gebraucht wird.

Wir danken allen, die unseren Prinzensticker erwerben, und freuen uns über jede 
Unterstützung für diesen guten Zweck.

Lasst uns gemeinsam feiern - mit Herz, Frohsinn und Verantwortung!

Der Prinzensticker für den guten Zweck
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Das Prinzenpaar André II. und Ilga I.
wird in der Session 2025/2026

Natürlich von einem Team unterstützt und 
bei seinen zahlreichen Auftritten begleitet.

Zum Team gehören (von links nach rechts):

Leny Ortwein (Pagin) 
Tanja Grahl (Standartenträgerin)

Gracia Barndt (Pagin)
André Erpenbach (Prinz)

Ilga Opterbeck (Prinzessin)
Bernd Besarese (Adjutant)

Alexandra Zaiss (Pagin)
Michael Sander (Fahrer)

Nicole Völkel (Ersatzfahrerin)

Das Prinzenpaar mit seinem Hofstaat
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Die Paginnen
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Hagau – lo gohn!
Euer Prinz André II. und Eure Prinzessin Ilga I.

Der 11.11.2025 - ein Datum, das wir wohl nie vergessen werden!

Unser Tag begann bereits um 9.00 Uhr mit einem Interview bei Radio Hagen: noch 
etwas aufgeregt, aber voller Vorfreude auf alles, was kommen würde. Als wir später 
im Rathaus eintrafen, wurden wir schon vor der Tür von den ersten Närrinnen und 
Narren empfangen, und spätestens in diesem Moment wurde uns bewusst, dass ein 
ganz besonderer Tag vor uns lag.
 
Kurz vor 11:11 Uhr stieg die Spannung spürbar. Gemeinsam mit unserem 
Prinzenteam wurden wir in den Ratssaal geführt, wo uns eine überwältigende 
Stimmung erwartete. Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt, überall strahlende 
Gesichter und herzlicher Applaus. Als wir unsere Insignien erhielten und unsere 11 
närrischen Gebote verlasen, war es, als stünde die Zeit still. Und als wir schließlich 
unser Motto verkünden durften, wussten wir:
 
„Sagenhaft, was unsere Stadt für tolle Menschen hat.“
 
Dieser Satz - entnommen aus einem Lied unseres Freundes Guido Westermann 
und zugleich das Herzstück unseres Mottos - beschreibt genau das, was wir an 
diesem 11.11. erlebt und gespürt haben. Überall, wohin wir danach weiterzogen, 
wurden wir warmherzig, mit offenen Armen, mit Lächeln, Applaus, und echter Freude 
empfangen. Wir durften verschiedene Vereine besuchen, zahlreiche Glückwünsche 
entgegennehmen und so viele engagierte Menschen kennenlernen, die unser 
Brauchtum mit Liebe und Hingabe lebendig halten.
 
Der Tag fand seinen stimmungsvollen Abschluss gegen Mitternacht in Boele, wo 
wir der Vorstellung des neuen Oberloßrockpaares Patrick II. und seiner Herzdame 
Michèle I. beiwohnen durften. Müde, aber glücklich blickten wir auf einen Tag zurück, 
der all unsere Erwartungen übertroffen hat.
 
Wir waren – und sind – zutiefst dankbar.
Dankbar für all die Menschen, die den Karneval in Hagen mit Herzblut gestalten, 
die sich ehrenamtlich engagieren, planen, organisieren, nähen, tanzen, lachen 
und so jede Session zu etwas Besonderem machen. Ihr alle seid das Herz dieses 
wunderbaren Brauchtums.
Euer Engagement, eure Herzlichkeit und eure Freude am Karneval sind das, was 
unsere Stadt so besonders macht.
 
Mit großer Dankbarkeit und voller Vorfreude auf alles, was diese Session noch 
bereithält, grüßen wir euch mit einem dreifach kräftigen
 

Rückblick auf den 11.11.2025
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Rosenmontag 2024



19





21

Die Hagener Eiche wird seit 1987 an besondere Förderer des Hagener Karnevals  
verliehen. Im Rahmen des Prinzenabends am 11.01.2025 wurde  die Auszeichnung 
an den 2. Vorsitzenden des Festkomitee Hagener Karneval, Bernd Besarese 
verliehen. Wir gratulieren recht herzlich dem neuen Eichenträger.

Chronik der Träger der Hagener Eiche

Die Hagener Eiche

1987 	 Jochen Höfig
1988 	 Rudolf Loskand
1989	 Dr. Peter Schmidt
1990  	 Günter Steckhan
1991  	 Dieter Piepenstock
1992  	 P.-E. Buschmann
1993  	 Winfried Kleine-Wieschede
1994  	 Heiner Beckmann
1995  	 Wolfgang Schneider
1996  	 Brigitte Krause
1997  	 Heribert Kamm
1998  	 Josef Dicke
1999  	 Michael Jochheim
2000  	 Dietmar Thieser
2001  	 Lutz Kraus
2002  	 Wilfried Horn
2003  	 Richard Marroni
2004  	 Axel Gutschank
2005  	 Uwe Jäkel
2006  	 Christian Vormann
2007  	 Udo Weinrich
2008  	 Prof. Dr. Helmut Hoyer
2009  	 Peter Demnitz
2010  	 Die Dösköppe
2010 	 Franz-Martin Neudeck
2010	 Karl-Heinz Schäfers
2010 	 Johannes-Otto Breling
2010 	 Fridolin Gregg
2010 	 Lothar Teschner 
2012 	 Peter Mook
2013 	 Petra Pientka
2014 	 Dr. Hans-Dieter Fischer 
2015 	 Uwe Wölk  
2016  	 Heinz-Dieter Kohaupt 

2017  	 Erik O. Schulz
2018  	 Christoph Gerbersmann 
2019  	 Petra Lohmberg-Bracht 
2020  	 Michael Scheibe-Jochheim
2023  	 Angela Schaefer 
2024	 Frank Döhring
2025	 Bernd Besarese
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57. Kinderprinzenpaar der Stadt Hagen
Finn l. und Liv l.
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BLAU... WEISS!!!
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Tanzcorps Blau-Weisse 
Funken 1951 e.V.
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Darauf ein dreifaches 
	 Coca Cola Eis-KALT!

Danke für 4 x 11 Jahre 

Mit Deinem 
Engagement, 

Deiner Erfahrung 
und Deinem 

zuverlässigen 
Wesen warst 
Du über 4 

Jahrzehnte 
lang der 

Coca-Cola 
Uwe in 
Hagen.

Für Deinen Ruhestand 
wünschen wir 

Dir Erholung, Glück, 
Gesundheit und viele 

schöne Momente mit den 
Menschen, 

die Dir am Herzen liegen.
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Prinzenball 11.01.2025
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Rhein - Gold

KG Rheingold 1925 Hagen
Loreley

Loreley Rosi I.
Session 2025/2027

Mein Name ist Rosi Tekaat.
Ich wurde 1966 in Haspe geboren und bin seit 35 Jahren glücklich verheiratet.
Wir haben eine Tochter, die uns schon bald zu stolzen Großeltern macht.

Beruflich arbeite ich beim Blauen Kreuz in Haspe im Bistro „Klamotte“.
Seit meinem 8. Lebensjahr schlägt mein Herz für Pferde – im Stall habe ich 
einen Großteil meiner Kindheit verbracht und mit 16 mein erstes eigenes Pferd 
bekommen.

Fünf Jahre lang bin ich im Karneval hoch zu Ross mitgeritten – so begann meine 
Verbindung zum närrischen Treiben.

Mit 11 Jahren begann meine Fußballleidenschaft.
Nach meiner aktiven Zeit wechselte ich zum TSV Berge Westerbauer, in dem ich 
ganze 19 Jahre tätig war – zunächst als Betreuerin der Fußballer, später als 1. 
Abteilungsleiterin Fußball.

Seit nunmehr 13 Jahren gehöre ich dem SG Blau-Weiß Haspe an.
Dort engagiere ich mich im Vorstand, unterstütze öffentliche Veranstaltungen und 
kümmere mich sonntags um die Bewirtung des Vereinsheims.

Zusätzlich bin ich seit zwei Jahren beim HHBV aktiv.

Besonders freue ich mich darüber, dass mich meine Hofdamen Vivien Schuchart 
und Claudia Aigner begleiten – ein Glücksfall, über den ich sehr dankbar bin.

Mein Motto: 
Ob Kirmes, Karneval oder Sport, die Rosi ist immer vor Ort
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Die Karnevalsgesellschaft Rheingold ist die älteste Karnevalsgesellschaft in 
Hagen und prägte über viele Jahrzehnte das närrische Leben der Stadt. Viele 
traditionelle Saalveranstaltungen wurden von ihr ins Leben gerufen und mit großer 
Leidenschaft durchgeführt. 
Während des Jahres 1945 mussten die Veranstaltungen aufgrund der Luftangriffe 
ausfallen. Doch bereits 1946 fand die erste große Sitzung nach dem Krieg statt – im 
Germania-Saal in der Reichsbahnstraße in Hagen-Vorhalle.
Von dort aus zog die KG Rheingold in den Hohenzollernsaal in Altenhagen weiter 
und später, nach dessen Schließung, in die Wartburg in der Scharnhorststraße. 
Mit dem Bau der neuen Stadthalle gab es die Hoffnung, die Veranstaltung dorthin 
zu verlegen. Doch dem damaligen Präsidenten Horst-Dieter Schulte wurde 
dies verwehrt. Diese Entscheidung führte letztlich zur Einstellung der großen 
Saalveranstaltungen.
Die Trennung der Sänger – Ein Einschnitt im Jahr 1980
Im Jahr 1980 trennte sich ein Teil der Mitglieder – ausschließlich die Sänger – von 
der KG Rheingold. Der Hintergrund: Nachwuchsmangel hatte den Chor so sehr 
schrumpfen lassen, dass man nach einem neuen, funktionierenden Partner suchte. 
Fündig wurde man schließlich bei den Sängern aus Eppenhausen. Diese wollten 
jedoch keine Unterabteilung der KG Rheingold werden. Schweren Herzens kam es 
daher zur Trennung von Sängern und Karnevalisten. Seit diesem Zeitpunkt führt 
die KG Rheingold keine großen Veranstaltungen mehr durch. Eine lieb gewonnene 
Tradition war lange der Altenkarneval zur Weiberfastnacht in der AWO Altenhagen – 
leider findet auch diese Veranstaltung heute nicht mehr statt.
Neue Traditionen – Die Loreley
Im Jahr 2011 wurde eine neue, besondere Tradition geschaffen: die Wahl unserer 
Loreley. Seitdem wird alle zwei Jahre eine neue Loreley gekürt und begleitet die 
Gesellschaft stolz durch die Session.
Ein Prinzenpaar aus den eigenen Reihen
In der Session 2016/2017 stellte die KG Rheingold mit großem Stolz das Hagener 
Prinzenpaar:
Rolf Bogenschneider und Sabrina Jenau (geb. Prünte).
Mit viel Freude und Herzblut zogen sie durch die Säle der Stadt – ein 
unvergessliches Kapitel unserer Vereinsgeschichte.
100 Jahre KG Rheingold – Ein großes Jubiläum
Am 01.02.2025 feiert die KG Rheingold 1925 Hagen ihr 100-jähriges Jubiläum im 
Boni, Berliner Straße 110a, 58135 Hagen. Ein Meilenstein, auf den die gesamte
					             Gesellschaft stolz sein darf.
					             Am 14.11.2025 wurde außerdem 		
					             unsere neue Loreley Rosi I. feierlich 		
					             vorgestellt.
					          
 

Der Vorstand mit seinen Mitglieder.

 Präsidentin:      Sabrina Jenau
 Vizepräsident:  Friedrich Prünte
 Kassiererin:       Vivien Schuchart
 Schriftführer:    Daniel Jenau

100 Jahre
KG Rheingold 1925 Hagen
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Tanzsportgarde der KG Grün- Weiß Vorhalle

Diese Session wird magisch!

Unsere Senioren vertanzen „Genie und die drei Wünsche“ und unsere Junioren 
nehmen euch mit in eine magische Musikwelt.

Natürlich darf bei beiden Garden der traditionelle Gardetanz nicht fehlen.

Wir freuen uns auf eine aufregende und magische Zeit mit euch.

Möchtet ihr auch von uns verzaubert werden?
Dann meldet euch bei unserer Leitung Sabrina Bliefert Tel.: 0163-1455188
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Auch in diesem Jahr sind wir traditionell am Freitag vor dem 11.11. in unsere 
Karnevalssession gestartet.

Am 07.11.2025 haben wir unsere Sessionseröffnung und Bauernvorstellung 
gefeiert.

Die Veranstaltung wurde wieder im Stadtteilhaus in Vorhalle durchgeführt und 
war sehr gut besucht. Der Bauer der letzten zwei Sessionen Marvin I. mit seinem 
Adjutanten Joachim „Jockel“ wurde letztmalig gebührend gefeiert, bevor schließlich 
die feierliche Auskleidung erfolgte.

Die Besucher haben der Vorstellung des neuen Bauern entgegengefiebert und 
ausgelassen gefeiert. 

Der Höhepunkt des Abends folgte und der neue Vorhaller Bauer Yannick I. mit 
seinem Adjutanten Marco wurde vorgestellt. Yannick I. und Marco freuen sich 
bereits auf die zwei bevorstehenden Sessionen und möchten mit den Symbolfiguren 
aus Hagen und Umgebung eine närrische Zeit verbringen.

Der Bauer Yannick I. wird am 16.01.2026 seine Residenz im  Vereinsheim unserer 
Gesellschaft eröffnen.

 Traditionell möchten wir am Samstag vor Rosenmontag, den 14.02.2026, die große 
Prunksitzung im Stadtteilhaus in Hagen-Vorhalle feiern.

KG Grün-Weiß Vorhalle

Ernte - Dank - Fest
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Ernte - Dank - Fest

Vorhaller Bauer

Vita Bauer Yannick I.

Ich wurde 1996 in Hagen geboren und bin im Stadtteil Helfe aufgewachsen. Den 
Karneval lernte ich früh durch meine Eltern kennen und lieben.

Nach einer besonderen Zeit als Hagener Kinderprinz in der Session 2007 / 2008 
kam ich 2024 zur KG Grün-Weiß Vorhalle. Schnell wurde ich Mitglied im Elferrat und 
bin stolz, ein aktiver Teil der Gesellschaft sein zu können.

Meine Ehefrau Tamina ist jahrelanges Mitglied in der Tanzsportgarde der KG Grün-
Weiß Vorhalle. So haben wir uns kennen und lieben gelernt.

Seit zwei Jahren lebe ich mit meiner Frau in der Boelerheide. Mein Kumpel und 
Nachbar Marco wird mich in den kommenden zwei Sessionen als Adjutant 
begleiten und unterstützen.

Wir freuen uns auf zwei tolle Sessionen, in denen wir unsere Gesellschaft 
repräsentieren können, zudem auf die zahlreichen Treffen mit den anderen 
Karnevalisten, Symbolfiguren und Freunden. 

Stets nach meinem Motto

„Wir feiern die fünfte Jahreszeit,
der Vorhaller Bauer ist zu allem bereit.“
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Zu Mitgliedschaften und allen anderen Fragen
Oliver Tillmann ( Präsident ): 0152/29493344, olivertillmann.kch77@gmail.com

Karneval & Kirmes Club Hagen 77 e.V.

Und wieder ist sie da, die schönste Jahreszeit.

Wieder liegt ein Jahr voller Spaß hinter uns und eine schöne Karnevalszeit vor uns.
Wie jedes Jahr konnte man uns ab März wieder in unserer Wagenbauhalle 
vorfinden. Die Mühe hat sich gelohnt und wir haben erfolgreich am Hasper 
Kirmeszug teilgenommen. 
Mit neuem Zuwachs hat sich die Tanzgarde das ganze Jahr auf ihre neuen Tänze 
vorbereitet. 

Möchtet ihr auch dabei sein?

Natürlich freuen wir uns auch 
immer auf neue Mitglieder. 
Vielleicht habt ihr Interesse am 
Wagenbau und möchtet uns bei 
der Hasper Kirmes unterstützen.
Vielleicht ist Karneval mehr euer 
Ding und ihr würdet gerne mit uns 
zusammen feiern. Dann meldet 
euch bei unserem Präsidenten 
Oliver Tillmann.

Tanzt ihr gerne?
Wir trainieren altersentsprechend ab 5 Jahren (nach oben keine Grenze) in 
mehreren Gruppen.
Bei uns lernt ihr spielend Garde und Showtänze.
Anfänger sind herzlich willkommen.

Wir trainieren jeden Freitag ab
17.00 bis 20.30 Uhr
Voerder Str. 4a ( Einfahrt Bistro Klamotte )

Meldet euch gerne bei unseren Ansprechpartnerinnen
Michaela Schönig        0176/72426627
Stefanie Schönig          0152/06315598
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Als Molly bin ich sehr vergnügt, weil‘s wieder auf die Bühne geht.
Das erste Mal wie wunderbar als Obermolly für den KCH.

Obermolly Stefanie I.

Die Symbolfigur der Obermolly, die Obermolly entstand erstmalig 1997 aus einer 
Laune heraus.

Seitdem ist sie aus dem Hagener Karneval nicht mehr weg zu denken.

In der Session 2024/2026 wird unseren Verein ein Mitglied der Tanzgarde, und zwar 
Stefanie Wilhelmus vertreten.
Sie ist seit 15 Jahren Mitglied der Tanzgarde. Nach ihrer Wahl konnte sie es kaum 
erwarten endlich in ihre erste Session als Stefanie I. zu gehen. Für Stefanie ist damit 
ein großer Traum in Erfüllung gegangen, einmal Obermolly zu sein.

Ihr Motto lautet:
 

„Ob Sonne, Schnee
oder auch Regen, 

Karneval ist was für jeden.“

Die Obermolly
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Auch bei uns ist der Generationswechsel schon durch.

Aber es mangelt an neuen Mitgliedern. Wir suchen Euch, so ab 16 Jahren, 
damit unsere jahrelange Erfahrung des Brauchtums, auch unseres Stadtviertels 
Eppenhausen weitergegeben werden kann, damit sie so nicht ausstirbt. 

Wir haben interne Veranstaltungen wie zum Beispiel einen Erbsensuppentag, wo 
man zusammen als Verein alles zubereitet, um die Gemeinschaft zu stärken. 

Frühlings- & Herbstfest, sowie Beteiligungen an Veranstaltungen in der 
Nachbarschaft. Eine Neuausrichtung haben wir durchgeführt und setzen z.B. auf 
einen neuen Präsidenten unserer Gesellschaft. Karnevalsbegeisterte Menschen 
sind herzlich Willkommen und können sich bei unserem Vorstand melden. 

Bei weiteren Fragen stehen wir Euch gerne zur Verfügung.  

Dennis Weiss (I. Vorsitzender) 0160/55 58 494

Karnevalsgesellschaft
Witt-Schwatt Peaperstatt
Eppenhausen von 1952
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Die Volmegarde startet mit frischem Schwung in die Session 2025/26! 

Die Volmegarde wächst weiter – und das mit Herz, Leidenschaft und jeder Menge 
närrischem Esprit!

Zum Auftakt der neuen Session 2025/26 stehen gleich 15 talentierte 
Seniorentänzerinnen und 11 energiegeladene Tänzerinnen unserer Mini-Garde 
bereit, um das Publikum mit ihren neuen Tänzen zu verzaubern und das Gardeornat 
der Volmegarde in Hagen und Umgebung zum Strahlen zu bringen.

Unsere Senioren-Garde entführt euch in diesem Jahr mit ihrem gefühlvollen 
und zugleich kraftvollen Tanz „Zerbrochene Herzen tanzen weiter“- eine 
abwechslungsreiche Choreografie voller Gefühl, Zusammenhalt und Lebensfreude. 
Die Tänzerinnen zeigen, dass man mit Musik, Bewegung und einem Lächeln alles 
meistern kann.

Auch unsere Mini-Garde hat sich wieder etwas ganz Besonderes einfallen lassen. 
Mit ihrem frechen und energiegeladenen Showtanz „Panzerknacker“ erobern die 
jungen Tänzerinnen die Bühne im Sturm.

Mit Witz, Charme und jeder Menge Power zeigen sie, dass man auch als kleine 
Garde ganz groß auftreten kann!

Werde Teil der Volmegarde-Familie!

Wenn du Lust hast, mit zu tanzen, mitzuhelfen oder einfach Teil unserer fröhlichen 
Gemeinschaft zu werden, dann schreib uns an info@volmefunken1950.com oder 

per privater Nachricht auf Instagram.

„Hagau lo gohn & 3x Volme-Funken!“

Die Volmegarde startet mit frischem Schwung 
in die Session 





57

K.G. Volmefunken e.V. - Gemeinsam auf der Überholspur!

Seit 1950 stehen die Volmefunken für 
Gemeinschaft, Frohsinn und echten 
Karnevalsgeist. In den letzten Jahren 
hat unser Verein spürbar an Schwung 
gewonnen - ein echtes Hoch für die 
gesamte Funkenfamilie!

Besonders stolz sind wir auf unsere 
starke Jugendarbeit: Über 40 Kinder 
tanzen inzwischen bei den Minis der 
Volmefunken und den Breckerfelder 
Dance Kids. Sie sind die Zukunft 
unseres Vereins und begeistern auf jeder Bühne - mehr dazu auf der nächsten Seite.

Auch unsere Volmegarde hat ihr Comeback mit Bravour geschafft: 15 Tänzerinnen 
stehen wieder im Glanz der Scheinwerfer und zeigen, dass Einsatz und Herzblut 
stärker sind als jedes Hindernis. Auch hier lohnt sich ein Blick auf die folgende 

Seite!
In der Wagenbauhalle wird derzeit 
kräftig gewerkelt. Zwischen Pinseln, 
Farben und jeder Menge Spaß ist 
die Begeisterung deutlich zu spüren 
- ein kleiner Hinweis darauf, dass 
unser diesjähriges Motto ganz 
besonders spielerisch wird. Alle 
stehen mit Freude und Teamgeist 
hinter dem Projekt.

Das ganze Jahr über haben wir 
viele schöne Ausflüge und gemeinsame Aktionen erlebt - Momente, die unseren 
Zusammenhalt stärken und den Verein lebendig halten. 

Höhepunkt wird unsere große 
Prunksitzung am Valentinstag, dem 14. 
Februar 2026, sein.

Mit großer Vorfreude blicken wir auf 
die Session 2026/2027, in der wir unser 
77-jähriges Jubiläum feiern.

„Hagau lo gohn & 3x Volme-Funken!“

K.G. Volmefunken e.V.
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Im September wurde ich von der Versammlung voller Stolz zum 75. Oberloßrock der 
Loßröcke Boele gewählt und habe dieses Amt gerne angenommen. An meiner Seite 
wird meine wunderbare Frau Michele mich als Herzdame durch die kommende 
Session begleiten.

Meine tiefe Verbundenheit zu Boele begann bereits mit meiner Geburt im November 
1990 im St.-Johannes-Hospital. Den ursprünglichen Geburtstermin am 11.11. habe 
ich zwar knapp verpasst, habe aber vor zehn Jahren dennoch meinen Weg zu den 
Loßröcken gefunden. Aufgewachsen bin ich auf dem Grundstück meiner Großeltern, 
das sich von der Turmstraße entlang der Kleingartenanlage bis zur Schwerter 
Straße erstreckt. Schon als Jugendlicher war ich fest in das Gemeindeleben 
eingebunden – ob als Pfadfinder, Messdiener oder im Basketballverein BBK. So 
ergibt sich auch ein Hobby von mir: Ich bin ein großer Fan von Phoenix Hagen und 
dem BVB.

Mein Herz schlägt seit jeher für Boele und die Menschen, die hier leben. Ich kann 
voller Überzeugung sagen: Ich bin ein Boeler durch und durch.

Meine Frau Michele habe ich bei Phoenix Hagen kennengelernt. Damals war sie 
Pagin von Bernd II. & Conny I. in der Session 2012/2013. Michele war insgesamt 
vier Jahre Pagin und hat stets begeistert davon berichtet, wie schön es ist, Teil 
dieser großen Familie zu sein. Dieser Umstand hat sicherlich dazu beigetragen, 
dass ich ebenfalls zu den Loßröcken gefunden habe. Gemeinsam haben wir zwei 
wunderbare Töchter, Melina und Luisa, die bereits jetzt immer mit dabei sind und 
den Karneval ins Herz geschlossen haben.

All diese Erfahrungen führen uns zu dem Moment, an dem wir heute stehen. 
Zusammen mit unserem engagierten Team gehen wir voller Stolz und Dankbarkeit 
als 75. Oberloßrockpaar der Loßröcke Boele in die Session 2025/2026 und möchten 
Freude unter den Menschen verbreiten und gemeinsam schöne Erinnerungen 
schaffen. Dies spiegelt sich auch in unserem Motto wider.

Unser Motto lautet:

In 75-jähriger Tradition 
zieh’n wir mit den Blaukitteln durch die Session. 

Mit Freude und Frohsinn überall, 
feiern wir den Boeler Karneval! 

Vorstellung Oberloßrockpaar 
Patrick II. & Michele I.





63

Der Verein Loßröcke Boele e.V. blickt auf mehr als ein dreiviertel Jahrhundert 
gelebte Tradition und Gemeinschaft im Hagener Norden zurück. Seit unserer 
Gründung im Jahr 1949 setzen wir uns für die Pflege alter Sitten und Bräuche ein. 
Eine Aufgabe, die nicht nur in unserer Satzung verankert ist, sondern von allen 
Mitgliedern, Familien und Freunden mit Herz und Engagement gelebt wird.

Der Karneval ist ein wichtiger Bestandteil unseres Vereinsjahres – und gehört 
wie unsere blauen Kittel zu unserer DNA. Neben vielen eigenen Veranstaltungen 
wie unserer Prunksitzung, organisieren wir auch den beliebten Boeler 
Rosensonntagszug. Traditionell beginnt für uns die „Fünfte Jahreszeit“ mit der Wahl 
des Oberloßrocks, der gemeinsam mit seiner Herzdame die Blaukittel durch die 
Session führt.

Besonders lebendig wird der Karneval bei uns im Wagenbau. Nach der 
Wagenbaubesprechung – wie bei uns üblich – mit Grünkohl und Bratkartoffeln, 
verwandelt sich unsere Halle in eine kreative Werkstatt. Dort entstehen Prunk- 
und Ulkwagen sowie farbenfrohe Fußgruppen, die jedes Jahr für Begeisterung 
sorgen. Zahlreiche Pokale und Ehrenpreise zeigen, mit wie viel Leidenschaft, 
handwerklichem Geschick und Herzblut wir diese Aufgabe angehen.

Ein Höhepunkt unserer Arbeit ist traditionell der große Rosensonntagszug in Boele. 
In diesem Jahr wird er in besonderer Weise vom 75. Oberloßrockpaar geprägt: 
Oberloßrock Patrick II. und seine Herzdame Michele I. führen den Zug an und 
setzen damit ein starkes Zeichen für unser lebendiges Brauchtum.

Doch unser Vereinsleben endet nicht mit der Karnevalssession. Veranstaltungen 
wie das Sommerfest, die Boeler Wiesn, der jährliche Sankt-Martins-Umzug und 
unsere Teilnahme am Boeler Weihnachtsmarkt, bei dem wir seit der ersten Stunde 
vertreten sind, prägen das kulturelle Leben in unserer Region – und tragen dazu bei, 
dass Gemeinschaft und Tradition bei uns im ganzen Jahr über spürbar sind.

“Baile hölt Pohl”
Kontakt: Thomas Sieker Tel. 0176/34456131 / Vorsitzende@lossroecke.de

Karnevalsveranstaltungen der Loßröcke Boele:

31.  Januar 2026
Große Prunksitzung in der Gesamtschule Helfe

Kartenvorverkauf per E-Mail: karten@lossroecke.de

15. Februar 2026
Rosensonntagsumzug in Boele 

mit Schlüsselübergabe auf der Antshaustreppe

www.lossroecke.de

Verein zur Pflege alter Sitten und Bräuche
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Oberloßrocknachwuchspaar 2025/ 2026
Paul I. & Luisa I.

Wir sind Paul I. (Pollok) und Luisa I. (Kuntze), beide 9 Jahre alt und gehen 
gemeinsam in die Klasse 4b der Goetheschule in Boele. Wir sind schon lange 
Freunde und machen viel gemeinsam – ob in der Schule, bei den Pfadfindern oder 
als Sternsinger.

Mit seinem kleinen Bruder und seinen Eltern wohnt Paul im Herzen von Boele, direkt 
am Dom. In seiner Freizeit spielt er gerne Klavier, fährt Fahrrad, geht schwimmen 
und macht seit einigen Jahren Selbstverteidigung, wo er aktuell auf den schwarzen 
Gürtel hinarbeitet. Diese Session ist seine erste, die er gemeinsam mit dem 
Nachwuchs der Loßröcke verbringt.

Luisa ist quasi seit ihrer Geburt bei den Loßröcken dabei und liebt den Karneval. 
Mit viel Freude tanzt sie in der kleinen Tanzgarde der KG Grün-Weiß Vorhalle. Als 
Nachwuchs-Herzdame folgt sie ihrem großen Bruder Philip I., der in der Session 
2021/2022 Nachwuchs-Oberloßrock war. In ihrer Freizeit schwimmt sie beim DLRG, 
ist gern kreativ beim Malen und Basteln und verbringt bei schönem Wetter am 
liebsten Zeit draußen.

Wir freuen uns schon total auf die gemeinsame Karnevalszeit und wünschen allen 
eine fröhliche, bunte und unvergessliche Session!

Unser Motto lautet:

Wir denken heute schon an morgen,
im Karneval vertreiben wir Kummer und Sorgen.

In Boele sind wir daheim,
da darf’s auch mal ein Späßchen sein!

Gemeinsam gehen wir durch die Session, hurra!
Paul und Luisa - Euer Oberloßrock Nachwuchspaar!

Darauf ein dreimal kräftiges „Baile hölt Pohl“! 
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Heidefreunde Boelerheide von 1955 e.V.

Die Heidefreunde Boelerheide e.V. von 1955 sind stolz
Der 56. Stukenförster der Heidefreunde Boelerheide, Thomas II., hat am 08.11.2025 
das Stukenförster-Amt übernommen.

Thomas Osthoff ist 46 Jahre alt und glücklich verheiratet.
Er wohnt mit seiner Frau Verena und Tochter Klara in der Landeshauptstadt 
Düsseldorf. Wenn er sich nicht beruflich in der ganzen Welt um die Logistik einer 
Firma in Dillenburg kümmert, hat er dort eigentlich alles, was man zum Leben 
braucht:
	  1.	 Eine schöne Wohnung
	  2.	 Einen grünen Schrebergarten
	  3.	 Ein nahes Heidestübchen. Allerdings steht da Schuhmacher dran 	
		  und das Bier ist dunkel – Altbier nämlich.

Aber es zieht ihn regelmäßig in die Heimat zu seiner Hagener-Familie, mit 
Mutter Doris, Papa Franz sen. und seinen Geschwistern, auf Osthoffs Hof in die 
Boelerheide. Und das in der Session 2025/2026 noch viel mehr.
Denn in der Boelerheide ist er nicht nur aktiver Heidefreund. Er ist auch Schütze 
des Schützenvereins Boelerheide und seit dem Jubiläumsschützenfest zum 
100-jährigen Bestehen amtierender Schützenkönig – Horrido !

Seit dem 01.11.1996 wird Thomas in den Mitgliederlisten der Heidefreunde geführt. 
Aber durch die Aktivitäten seines Opas und seines Vaters hat er natürlich viel früher 
bei der Brauchtumspflege mitgewirkt.
Bereits mit 10 Jahren hat er die Karnevalsbühnen erobert und als Thomas II. im 
Mittelpunkt gestanden. Es war die Session 1989/1990, als Oberloßrock Wolfgang 
Sohl – auch ein Heidefreund – und Herzdame Beate Stücker die Loßröcke 
anführten. Thomas stand mit Kathrin Dicke als Loßrock-Nachwuchspaar auf den 
karnevalistischen Bühnen. Zeitgleich verkündete Stukenförster Gerd Erbe sein 
Motto „Ein Herz für die Boelerheide“ und verteilte entsprechende Aufkleber. 

Damit nicht genug.
In der Session 2013/14 begleitete Thomas Stukenförster Dieter I. (Spenner) durch 
ein musikalisches Jahr als Eleve. Für die, die sich nicht erinnern, der amtierende 
Stukenförster Dieter war der mit der Gitarre. Neben den Heidefreunden und dem 
Schützenverein, beide aus der Boelerheide, hat Thomas eine weitere Liebe. Als 
Dauerkartenbesitzer ist er gerne Zuschauer und Fußballfan von der Mannschaft in 
rot und weiß aus der schönsten Stadt am Rhein. Extra zu seinen Ehren spielt der 1. 
EFFZEH    wieder erstklassig und gewinnt wieder regelmäßig.

Jetzt ist Thomas als 56. Stukenförster für die Heidefreunde angetreten und will mit 
seinem Verein, der am 02.12.2025 sein 70-jähriges Bestehen feiert, in das neue 
Jahrzehnt gehen. 
Thomas ist sich der Unterstützung seiner Familie und Freunde sicher. 

Gleiches gilt für seinen Eleven und Freund Patrick Cogiel.
Patrick wohnt mit seiner Frau Julia und seinem Sohn Tom auf Osthoffs Hof, also in 
der schönen Unter-Boelerheide. 
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Der Heide treu!

Patrick arbeitet in Dortmund bei Mercedes, ist aktiver Jäger und natürlich auch im 
Schützenverein Boelerheide. Er hat viele Jahre aktiv bei den Blau-Weißen-Funken 
mitgewirkt und in den letzten Jahren erfahren:
Eine Karnevalssession ist schön – Brauchtumspflege ist schöner, weil ganzjährig.
Patrick hat schon in den Tagen seit der Wahl bewiesen, auf ihn ist Verlass.

Der 56. Stukenförster Thomas II. und Eleve Patrick haben folgendes Motto:

„70 Jahre Heidefreunde, ob alt ob neu,
  		  Freunde bleiben, der Heide treu!“
Gemeinsam rufen wir aus: „Ein dreifaches der Heide treu!“ 

…., Ob alt ob neu, …        Es war am 02. Dezember 1955.

Die Heidefreunde Boelerheide e.V. feiern 2025 70 Jahre Brauchtumspflege in dem 
Stadtteil Boelerheide und darüber hinaus.
Auf der Internetseite www.heidefreunde.de oder in den Festschriften zum 25., 
40. oder 50. Jubiläum kann man vieles nachlesen, was in der Vergangenheit bei 
den Heidefreunden passiert ist. Aber bevor es 2030 zum 75. Jubiläum eine neue 
Festschrift geben wird, soll hier der Leser einiges aus dem Vereinsleben der letzten 
20 Jahre erfahren.

Seit über 40 Jahren sind die Heidefreunde an 
der Overbergstraße beheimatet. Dort steht ihr 
kleines und viel besungenes Haus. Die Einfahrt 
zum Heidefreunde-Treff befindet sich zwischen 
den Hausnummern 64 und 66. Sie führt auf das 
Gelände, welches viele Jahre gemietet und dann im 
Jahr 2014 teilweise von den Vereinsmitgliedern 
gekauft wurde.
Dazu musste der Verein sich neu-/umgestalten. In einer außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung wurde die Satzung und Vereinsform geändert. Die 
Heidefreunde Boelerheide von 1955 wurden zum eingetragenen Verein. Mittlerweile 
konnte ein weiteres Teilstück der ursprünglichen Fläche erworben werden.

Im Jahr 2024 erfolgte eine weitere Anpassung der Satzung. Um der starken Rolle 
der Frauen bei der Vereinsarbeit etwas gerechter zu werden, wurde der Status der 
Frauenvertreterinnen gestärkt. Auch wenn dies nur ein erster Schritt sein kann, 
er geht in die richtige Richtung. Ohne die vielen mitarbeitenden Ehefrauen zu 
betrachten, sind im Jubiläumsjahr bereits 10 Prozent in den Mitgliederlisten Frauen.

Ob männlich oder weiblich, ob jung oder alt: 
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16.02.2026	 Rosenmontagszug

 
10:30 Uhr	 Rosenmontagsempfang, Ratssaal der Stadt Hagen 			 
		  Kartenreservierung ab sofort möglich, 
		  unter Kartenbestellung@karneval-hagen.de				  
		  Betreff: Rosenmontagsempfang
 

13:30 Uhr	 Schlüsselübergabe auf dem Friedrich-Ebert-Platz

  
14:00 Uhr	 Start des Rosenmontagszugs

		  Zugweg: Frankfurter Str. Mittelstr. - Körnerstr. - Karl Marx Str. 
		  Elberfelderstr - Bergstr - Augustastr - Bergischer Ring - Lange Str. 
                                                                                                          

Termine des Festkomitees Hagener Karneval





12.02.-16.0212.02.-16.02
20262026
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Die 11 Närrischen Gebote des Prinzenpaares 
der Stadt Hagen

Proklamiert in der Session 2025 / 2026
Im Geiste des Frohsinns, der Gemeinschaft und der närrischen Tradition
erlässt das Prinzenpaar von Hagen hiermit feierlich die folgenden 11 närrischen 
Gebote - gültig bis zum Aschermittwoch und im Herzen weit darüber hinaus:

§  1. Baustopp für Narrenfreiheit!
Bis zum Rosenmontag sind sämtliche Straßen in Hagen baustellenfrei zu halten,
damit der Rosenmontagszug ungehindert durch die Innenstadt ziehen und die 
Jecken ausgelassen feiern können.

§  2. Chauffeur in närrischer Mission!
Unser Oberbürgermeister wird verpflichtet, das Prinzenpaar samt Gefolge an einem
Tag seiner Wahl persönlich zu chauffieren - selbstverständlich mit Würde, Humor 
und karnevalistischem Schwung.

§  3. Ein Herz, eine Stadt, ein „Du“!
Während der närrischen Zeit gilt in ganz Hagen: 
Wir sind eine große Familie – und Familien sprechen sich mit „Du“ an!

§  4. Brauchtum ist (Schul-)Pflicht!
Alle Schulen und Kindergärten in Hagen bieten ab sofort eine fröhliche Brauchtums-
AG an, damit auch die jüngsten Jecken die Tradition des Karnevals erleben und
fortführen können.

§  5. Sonnen-Garantie vom Himmel!
„Petrus“ wird hiermit verpflichtet, am Rosenmontag für mindestens 11°C und
strahlenden Sonnenschein zu sorgen, damit keine Närrin und kein Narr frieren 
muss.

§  6. Konfetti statt Knöllchen!
Alle Geschwindigkeitsblitzer in Hagen werden während der fünften Jahreszeit mit
Konfetti befüllt - denn auch das schnelle Fahren darf in dieser Zeit wenigstens bunt

§  7. Närrischer Soundtrack!
Bis Aschermittwoch erklingt auf allen Handys das Lied „Sagenhaft“ von Guido
Westermann als offizieller Klingelton der Session - damit der Frohsinn niemals 
Pause hat.

§  8. Verrückt, bunt und gleichberechtigt!
Ob Prinz, Prinzessin, Prinzendirn oder Tollität X - im Hagener Karneval zählt nicht, 
wer du bist, sondern wie herzlich du lachst! Wer in High Heels Bier zapft oder im 
Anzug Bauchtanzt, wird mit einem Orden für närrische Vielfalt geehrt.
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§  9. Süßes für die kleinen Jecken!
Beim Karnevalsumzug ist es strengstens untersagt, ausschließlich harte Bonbons 
zu werfen. Mindestens 80 % des Wurfmaterials muss kindgerecht, bunt, klebrig oder 
mit Überraschung versehen sein, denn wer die kleinen Jecken ehrt, regiert mit Herz 
und Konfetti!

§ 10. Mit Kindern feiern ist Pflicht!
Jedes Hagener Prinzenpaar feiert während seiner Regentschaft mindestens einmal
mit Kindern - ob im Kindergarten, in der Grundschule oder auf dem Spielplatz.
Denn wahre Freude beginnt beim Nachwuchs!

§ 11. Gemeinsam lachen kennt kein Alter!
Im Hagener Karneval feiern Jung und Alt, Groß und Klein, Seite an Seite. Echte 
Lebensfreude kennt keine Altersgrenze - daher gilt: Jeder Narr und jede Närrin trägt 
dazu bei, dass alle Generationen gemeinsam feiern, tanzen und lachen.
Denn nur, wo Freude geteilt wird, bleibt das Herz des Karnevals lebendig!

Mit diesen 11 närrischen Geboten möge Frohsinn, Freundschaft und Vielfalt über 
unsere Stadt regieren.

Mögen alle Herzen leicht, alle Tage bunt und alle Menschen närrisch vereint sein!

Es lebe der Karneval in unserer Stadt – 
ein dreifaches
Hagau lo gohn!



Die Prinzenpaare der Stadt Hagen
1978-2026
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Die Prinzenpaare der Stadt Hagen
1978-2026

2024/2025
Wolfgang II. Zabel 
Gabriela I. Zabel

2025/2026
André II. Erpenbach

Ilga I. Opterbeck
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2026
Weiberfastnacht Do. 12. Februar
Rosenmontag, Mo. 16. Februar 
Aschermittwoch Mi. 18. Februar

2027
Weiberfastnacht Do. 04. Februar
Rosenmontag, Mo. 08. Februar 
Aschermittwoch Mi. 10. Februar

2028
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 01. März 

2029
Weiberfastnacht Do. 08. Februar
Rosenmontag, Mo. 12. Februar 
Aschermittwoch Mi. 14. Februar

2030
Weiberfastnacht Do. 28. Februar
Rosenmontag, Mo. 04. März 
Aschermittwoch Mi. 06. März

2031
Weiberfastnacht Do. 20. Februar
Rosenmontag, Mo. 24. Februar 
Aschermittwoch Mi. 26. Februar

2032
Weiberfastnacht Do. 05. Februar
Rosenmontag, Mo. 09. Februar 
Aschermittwoch Mi. 11. Februar

2033
Weiberfastnacht Do. 24. Februar
Rosenmontag, Mo. 28. Februar 
Aschermittwoch Mi. 02. März

2034
Weiberfastnacht Do. 16. Februar
Rosenmontag, Mo. 20. Februar 
Aschermittwoch Mi. 22. Februar

2035
Weiberfastnacht Do. 01. Februar
Rosenmontag, Mo. 05. Februar 
Aschermittwoch Mi. 07. Februar

2036
Weiberfastnacht Do. 21. Februar
Rosenmontag, Mo. 25. Februar
Aschermittwoch Mi, 27. Februar

2037
Weiberfastnacht Do. 12. Februar
Rosenmontag, Mo. 16. Februar
Aschermittwoch Mi, 18. Februar

Rosenmontagskalender
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Der Vorstand 
Festkomitee Hagener Karneval e.V.

Wir, das sind (von links nach rechts):
                 

Bernd Besarese (Prinzenkoordinator & Vizepräsident)
Elwira Besarese (ZBV)

Holger Holzhauer (Präsident) 
Karen Vois (Schatzmeisterin)

Oliver Tillmann (Zugleiter) 
Melanie Tillmann (Schriftführerin)

danken all unseren Inserenten, die es mit ermöglicht haben,
dieses Sessionsheft so attraktiv zu gestalten.
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